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Liebe Leserin, lieber Leser,
die Mathematik ist komplex und vielfäl-
tig – erst recht der Mathematikunterricht. 
Wie kann ich meinen Unterricht so planen 
und umsetzen, dass sowohl die mathe- 
matisch-inhaltlichen Aspekte als auch die 
didaktisch-methodischen  angemessen be-
rücksichtigt sind?

Weniger ist manchmal mehr. Dieses 
sehr grundlegende Prinzip des (sich und 
etwas) Reduzierens meint aber nicht, alles 
Anspruchsvolle einfach wegzulassen oder 
in kleinste Häppchen zu zerlegen. Sondern 
zu prüfen, ob das Anspruchsvolle denn 
wirklich wesentlich ist – und dann sich 
die notwendige Zeit dafür zu nehmen, zu 
geben. Und einen Weg zu finden, den an-
spruchsvollen wesentlichen Happen aus-
reichend verdaulich zu gestalten.

Dazu gilt es erst einmal, den Kern der 
Sache, den ihr innewohnenden springen-
den Punkt, zu finden. Eine so gewonne-
ne Beschränkung soll dann uns und un-
seren Schülerinnen und Schülern Trans-
parenz und Klarheit verschaffen. Dies gilt 
gleichermaßen für den inhaltlichen Kern 
wie für den didaktischen. Dieses bewuss-
te „auf den Punkt bringen“, dieses Finden 
und Setzen von geeigneten Schwerpunkten 
nennen wir hier „Reduktion“. 

Die Autorinnen und Autoren in diesem 
Heft beschreiben, wie sie selbst dabei vor-
gehen – als Anregung für Sie, liebe Kolle-
gin, lieber Kollege. Gutes Gelingen! 
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